
Zusammenfassung

Diese Weiterbildung erönet Fachkräften im Gesundheits- und
Pflegebereich neue Perspektiven im Community Health Nursing
und qualifiziert für präventive, beratende und koordinierende
Aufgaben im Sozialraum. Ziel ist die Stärkung
gesundheitsbezogener Kompetenzen und die Weiterentwicklung
professioneller Handlungssicherheit im wandelnden
Versorgungssystem.

Teilnehmende vertiefen Wissen in Public Health, Prävention und
Gesundheitsförderung und erwerben praxisnahe Fertigkeiten in
Beratung, Gesprächsführung und Case Management. Zusätzlich
werden Kompetenzen in Netzwerkaufbau, Steuerung von
Versorgungsprozessen und Begleitung von Menschen mit
komplexem Versorgungsbedarf gefördert.

Ein Schwerpunkt ist die praxisnahe Umsetzung: Konkrete
berufliche Fragestellungen werden bearbeitet, um den direkten
Transfer in den Arbeitsalltag zu sichern. Im Fokus stehen
Gesundheitskompetenz, soziale Determinanten von Gesundheit,
Versorgungskoordination und interdisziplinäre Zusammenarbeit.

Community Health Nursing - Prävention,
Beratung und Koordination
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Kursnummer
VZ-P-4896-1

Ihr Kontakt
Versuchs- und Lehranstalt für
Brauerei in Berlin (VLB) e.V.
Telefon: 030 450800

Unterrichtsform
Vollzeit

Dauer
6 Wochen in Vollzeit

Die nächsten Kurstermine
26.10.26 - 04.12.26 09.11.26 - 18.12.26

23.11.26 - 08.01.27 07.12.26 - 22.01.27

21.12.26 - 05.02.27 11.01.27 - 19.02.27

Zusätzlich 16 weitere Termine verfügbar.
Das Enddatum kann aufgrund von Feiertagen
variieren.

Kosten
€ 0,00 (mit Bildungsgutschein)

5 gute Gründe für Viona

Über 700 individuell kombinierbare
Kurse
Über 130.000 erfolgreiche Teilnehmer
Über 90 % Weiterempfehlungsrate
93 % Abschlussquote Weiterbildung
Mehr als 15 Jahre Erfahrung mit
Online-Schulungen
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Kursinhalte

Grundlagen Community Health und Public Health
Soziale Determinanten von Gesundheit
Gesundheitssystem und Versorgungsstrukturen
Prävention und Gesundheitsförderung
Primär-, Sekundär- und Tertiärprävention
Gesundheitskompetenz stärken
Beratung und professionelle Gesprächsführung
Motivierende Gesprächsführung anwenden
Arbeit mit Einzelpersonen und Familie
Umgang mit vulnerablen Zielgruppen
Grundlagen Case Management
Versorgungskoordination und Lotsenfunktion
Netzwerkarbeit im Sozialraum
edarfsanalyse im Quartier
Planung von Gesundheitsangeboten
Projektarbeit und Umsetzung
Dokumentation und Evaluation
Rechtliche Grundlagen im Gesundheitswesen
Datenschutz und Schweigepflicht
Professionelle Rollenklärung
Selbstreflexion und Resilienz
Praxisprojekt im Arbeitsfeld
Transfer in die berufliche Praxis
Abschlusspräsentation und Fachgespräch

Ihre beruflichen Perspektiven nach der
Weiterbildung

Der Bedarf an Fachkräften wächst durch den demografischen
Wandel; Aufgaben entstehen verstärkt in Prävention, Beratung
und Koordination.

Nach Abschluss der Weiterbildung erönen sich zahlreiche
Einsatzmöglichkeiten im Gesundheits‑ und Sozialwesen:
kommunale Gesundheitsprojekte, Öentlicher
Gesundheitsdienst, Quartiers‑ und Stadtteilprojekte,
Gesundheitskioske, ambulante und stationäre
Pflegeeinrichtungen, hausarztnahen Versorgungsstrukturen,
Krankenkassen, Beratungsstellen sowie Case Management und
Versorgungskoordination. Sie arbeiten oft an den Schnittstellen
von Pflege, Gesundheitsförderung und sozialer Versorgung.
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Eektives und bewährtes
Lernkonzept

Virtueller Live-Unterricht in kleinen
Gruppen
Hoch qualifizierte und erfahrene
Dozierende
Praxisbezogenes Arbeiten,
multimediale Werkzeuge
Intuitive Lernplattform
Moderne PC-Arbeitsplätze und
neueste Medien
Persönliche Unterstützung an jedem
Lernort

Flexibel und individuell -
Jetzt informieren!

Mit Viona finden Sie das Lernformat,
welches am besten zu Ihnen passt. Viele
Module sind individuell kombinierbar und
können in Vollzeit oder Teilzeit
durchgeführt werden. Wir beraten Sie zu
Ihren ganz individuellen Möglichkeiten.
Schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen
Sie uns an.



Teilnahmevoraussetzungen

Vorausgesetzt werden ein Hochschulabschluss (Bachelor) sowie
eine Praxisanleiter:in‑Qualifikation von mindestens 300
Unterrichtseinheiten. Teilnehmer:innen sollten in der
praktischen Ausbildung tätig sein oder Erfahrung in der
Anleitung von Auszubildenden, neuen Mitarbeitenden oder
Lernenden im Pflegebereich haben. Grundkenntnisse des
deutschen Gesundheits‑ und Pflegesystems sowie ein sicheres
Verständnis der beruflichen Rolle werden erwartet.

Digitale Grundkompetenzen im Umgang mit dem PC und
Deutschkenntnisse auf dem Niveau B2 sind ebenfalls
erforderlich. Zudem setzen wir Bereitschaft zur aktiven
Mitarbeit, Selbstreflexion und zur Umsetzung von
Transferaufgaben im beruflichen Alltag voraus.

Allen Interessierten stehen wir in einem persönlichen Gespräch
zur Abklärung ihrer individuellen Teilnahmevoraussetzungen zur
Verfügung.

Zielgruppe

Dieser Kurs richtet sich an Pflegfachkräfte mit Berufserfahrung
und akademischer Qualifizierung, die ihre Kompetenzen in
Prävention, Beratung und sozialraumorientierter Versorgung
ausbauen möchten.

Ihr Abschluss

Trägerinternes Zertifikat bzw. Teilnahmebescheinigung

Förderung mit Bildungsgutschein

Als zugelassener Träger nach der AZAV ist der Großteil unserer
Angebote nach anspruchsvollen Qualitätsanforderungen
zertifiziert. Für Sie als Kunde/Kundin der Agentur für Arbeit oder
des Jobcenters bedeutet das: Ihre Teilnahme ist mit
Bildungsgutschein zu 100 % förderbar und für Sie selbst damit
kostenlos.
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Vielfältiger Methodenmix für Ihren Lernerfolg

Ihr Lernweg umfasst neben dem klassischen Training mit Ihren
Dozierenden auch praxisnahe Übungen wie Gruppen- und
Projektarbeiten, Präsentationen und Diskussionen. In der
synchron begleiteten Lernzeit arbeiten Sie in Ihrem eigenen
Tempo mit verschiedenen interaktiven Medien und vertiefen die
Lerninhalte. Dabei steht Ihnen jederzeit unsere Lernbegleitung
zur Verfügung und unterstützt Sie individuell im direkten,
persönlichen Austausch – auch zur gezielten
Prüfungsvorbereitung.
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